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Beginn Inhalt Zielgruppe/Zusammenfassung

25.4.19
Informationsveranstaltung 

für die Ausbildung zum 
Erzieher (m/w/d)

15 Uhr im Regionalen Bildugnszentrum 1
am Königsweg

29.4.19

Eignungsfeststellung 
für die Umschulung zum 
Steuerfachangestellten 

(m/w/d)

Umfangreiche Testung und Vorbereitung
auf die überbetriebliche Umschulung

6.5.19 Erfolgreich in den Beruf 
für Migranten (m/w/d) Lesen, Schreiben, Rechnen, Verstehen…

6.5.19 Grundlagen Lagewirtschaft 6-wöchige Qualifizierung für den Lagerbereich 
mit Staplerschein

8.5.19 Weiterbildungsmesse 9.30 – 12 Uhr im BIZ der Agentur für Arbeit

3.6.19
Eignungsfeststellung 

Kraftfahrer (m/w/d)
Bus und LKW

3-wöchiger Vorkurs mit Tests und Einführung
ins Berufsbild

5.6.19 Betreuungskraft nach §53 2-monatige Qualifizierung mit Praktikum

laufend
Beratung zu allen

Qualifizierungen und 
Umschulungen

Fragen Sie im Jobcenter nach!

laufend Nachholen des „Haupt-
schulabschlusses“ Eignungsfeststellung und Qualifizierungsplanung

laufend Move Intensive Unterstützung im Bewerbungsprozess 
mit dem Ziel der Arbeitsaufnahme

laufend Pfadfinder
Heranführen an die Teilnahme an Qualifizierungs-
maßnahmen und Erarbeitung von beruflichen 
Zielen/Alternativen 

Aktuelle Maßnahme-Starttermine 
ab April 2019 
Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten Förderungen sind 
sehr unterschiedlich. Bitte informieren Sie sich bei einem Gesprächs-
termin in Ihrem Jobcenter vor Ort über weitere, für Sie besonders  
geeignete Maßnahmen und Möglichkeiten. Nutzen Sie das Angebot 
einer ausführlichen, unverbindlichen Beratung!

Saadet Birkandan-Presse, Mathias Lang, Thomas Kruczinski und Bern Branden-
burg (v.l.n.r.)� Foto: JC Kiel

Zu einer der wichtigen Aufgaben des 
Jobcenters gehört es, die Menschen 
auf ihrem Weg in den Job dort ab-
zuholen, wo sie stehen. Dazu gehört 
auch, zu erkennen, wann jemand 
noch Potential hat, das ausgeschöpft 
werden kann.
Bei Mathias Lang war das der Fall. 
Der heute 33-jährige hat keine ab-
geschlossene Ausbildung und sich 
schon mehrmals erfolglos beworben. 
Nach intensiver Arbeit mit seiner 
Integrationsfachkraft im Jobcenter 
Kiel stellt er fest: da geht noch mehr. 
„Ich hatte es in der Vergangenheit 
manchmal ein bisschen schleifen 
lassen“ sagt Mathias Lang. „Aber 
ich wusste eigentlich schon immer: 
ich will nachts arbeiten. Da passt 
Lager am besten.“ Seine Integra-
tionsfachkraft vermittelt ihn an das 
Jobcenter-Spezial-Team für Weiter-
bildungen.
Hier wird genau geprüft, welche 
Voraussetzungen ein Bewerber mit-
bringt und wie die Umschulung 
gelingen kann. Seine dortige Ver-
mittlungsfachkraft Saadet Birkan-
dan-Presse erinnert sich: „Herr 
Lang war sehr motiviert und wollte 
sich weiterentwickeln. Wir haben 
dann eine passende Umschulung 
zum Fachlageristen beim Berufsfort-
bildungswerk gefunden.“ Dort folgt 
erstmal ein Eignungstest. Bernd 
Brandenburg, Bildungsstättenlei-
ter des bfw Kiel und Thomas Kruc-
zinski, Lehrgangsverantwortlicher 
für den Lagerbereich erklären: „Wir 
schauen vor dem Start der Qualifi-
zierung schon, ob die- oder derjenige 
es schaffen kann und beraten ent-
sprechend.“ Bei Mathias Lang stellt 
sich schnell heraus: „Der ist zielstre-
big.“
Mathias Lang hat tatsächlich schon 
viele Hürden in seinem Leben ge-
meistert: erst den Förderschulab-
schluss, dann 2011 den Hauptschul-
abschluss. Einige Jobs folgten, in 
denen sich der junge Mann auspro-
bierte. Nebenbei kümmert er sich um 
pflegebedürftige Angehörige – eine 
große Herausforderung ist daher die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Umso besser, dass das bfw und das 
Jobcenter sein Potential erkannten: 
die Umschulung erwies sich als der 
genau richtige Weg. Nach ein paar 
Monaten in der überbetrieblichen 
Umschulung vereinbaren der Um-
schüler und Thomas Kruczinski ei-
nen besonderen Termin im Jobcen-
ter: Mathias Lang macht sich so gut, 
dass die noch höherwertige Qualifi-
zierung zur Fachkraft für Lagerlo-

gistik auch für ihn in Frage kommt. 
„Da sieht man wieder: man hat 
immer die Chance, sich weiter zu 
entwickeln.“  findet Saadet Birkan-
dan-Presse. Dank der guten Arbeit 
Hand in Hand und seiner Zielstre-
bigkeit stehen Mathias Lang jetzt 
nicht nur verantwortungsvolle Auf-
gaben wie Tourenplanung und End-
kontrollen sondern sogar die Lager-
leitung offen – ein toller Aufstieg.

„Man hat immer die Chance sich weiter zu entwickeln“:

Das Jobcenter fördert Potentiale
Gutes Timing, denn: Anfang Mai 
findet im Jobcenter Kiel eine 
Weiterbildungsmesse statt!

08. Mai 2019, 9:30 bis 12:00 
Uhr, Jobcenter Kiel, Berufs-
informationszentrum (BiZ).

30 Bildungsanbieter aus Kiel 
präsentieren Qualifizierungs-
angebote für Kundinnen und 
Kunden aus Kiel und dem 
Kieler Umland. Lassen Sie sich 
umfassend und unverbindlich 
beraten und landen Sie einen 
Volltreffer! Bitte melden Sie sich 
vorher bei Ihrer Integrations-
fachkraft an.

Haben auch Sie Interesse
an einer Qualifizierung?

Das Jobcenter und die Agentur für 
Arbeit Kiel starten im August eine 
geförderte Ausbildung zum Erzie-
her (m/w/d). In Kooperation mit 
dem Regionalen Bildungszentrum 
1 wird ein besonderer Lehrgang für 
diesen Beruf angeschoben. 
Zugangsvoraussetzungen: mind. 
ein Realschulabschluss + Berufs-
abschluss oder Abitur + eine mind. 
einjährige nachgewiesene pädago-
gische Tätigkeit (Zivildienst, Bufdi, 
Soziales Jahr in einer entsprechen-
den Einrichtung o.ä.)
Förderung der Ausbildung: Schul-, 
Fahrt- und ggf. Kinderbetreuungs-
kosten werden übernommen und 
der Lebensunterhalt (Arbeitslosen-
geld 2) wird weitergezahlt.
Ablauf der Ausbildung: Dauer: drei 
Jahre. Zum Ende des zweiten Jahres 
haben die Teilnehmenden bereits 
den Abschluss „Sozialpädagogi-
scher Assistent (m/w/d (SPA))“ in 

der Tasche. Mit diesem Abschluss 
werden sie dann an 4 Tagen in der 
Woche in einer Kita oder anderen 
Einrichtung arbeiten und ihr eige-
nes Geld verdienen. Ein Tag in der 
Woche ist dem weiteren Unterricht 
im RBZ vorbehalten. Die o.g. För-
derung entfällt damit. Am Ende des 
3.Jahres wird eine Prüfung abgelegt 
und die Teilnehmenden sind staat-

lich anerkannte Erzieherinnen und 
Erzieher mit vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten
Interesse?: Infoveranstaltung ohne 
Voranmeldung am 25.04.2019, 15:00 
Uhr im RBZ1. Bewerbungen noch 
bis 03.05.2019 möglich.
Weitere Informationen auf
http://www.rbz-koenigsweg.de 
oder in Ihrem Jobcenter.

Geförderte Ausbildung zum
Erzieher (m/w/d) als Chance

Viele Eltern wünschen sich eine familienorientierte, 
individuelle und flexible Betreuung für ihr Kind, weil 
sie berufstätig oder in Ausbildung sind. Vielleicht Ihr 
neuer Beruf? Über Voraussetzungen und die Tätigkeit 
informieren Sie das Jobcenter Kiel gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit Kiel und der Beratungs- und Ver-
mittlungsstelle "Kinderbetreuung in Tagespflege" der 

Landeshauptstadt Kiel am
Donnerstag, 17.05.2019 von 10.00-12.00 Uhr
Jobcenter Kiel, Adolf-Westphal-Str. 2, 24143 Kiel
BiZ – Berufsinformationszentrum, Veranstaltungs-
raum.
Verbindliche Anmeldung erforderlich unter: Jobcen-
ter-Kiel.BCA@jobcenter-ge.de oder 0431-709 1904.	

Kiel sucht engagierte Tagesbetreuungskräfte (m/w/d)

Jugendliche fragen - Azubis ant-
worten; das war die Idee der Ver-
anstaltung „Ask me anything“. Der 
Austausch fand während der bun-
desweiten „Woche der Ausbildung“ 
im Jobcenter für Jugendliche statt. 
„Es war eine tolle Veranstaltung“ 
fasst Annika Hinrichs-Bünz, eine 
der Initiatorinnen zusammen. „Es 
herrschte eine entspannte Atmo-
sphäre in der lockere, aber gewinn-
bringende Gespräche zwischen den 
Jugendlichen und den Azubis ent-
standen sind.“ Das Ziel der Veran-
staltung, sich ohne Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber ungezwungen 
auszutauschen, ist damit erreicht. 
Neben dem Austausch waren auch 
berufliche Orientierung und He-
ranführung an die duale Ausbil-
dung Themen.Die Talentschmiede 
des Jobcenters Kiel unterstützte 
bei der Beratung. Fazit aller Betei-
ligten: das soll es wieder geben!

„Frag mich alles“ zur Woche 
der Ausbildung
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